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Wege danach

Wie geht´s weiter?
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Erich Kästner – Schule
Anschluss an Grundstufe/

Rückschulung

 Sonderschule

Werkrealschule

Realschule

Gymnasium

 Allg. Schule

Werkrealschule

Realschule

Gymnasium

Gemeinschaftsschule

Ggf. Begleitung durch 
Sonderpäd. Dienst



27.02.2013
N. Soerensen

Erich Kästner-Schule
Karlsruhe

3

Sonderpädagogischer Dienst
 Im Sonderpädagogischen Dienst (Kooperation Erich Kästner-

Schule) arbeitet eine ausgewählte Gruppe von 
Sonderschullehrer/innen der Erich Kästner-Schule Karlsruhe.

 Dieser Dienst kann von Lehrkräften der allgemeinen Schule 
angefordert werden, wenn ein Kind Auffälligkeiten in den 
Bereichen Sprechen / Schriftsprache und / oder der 
Wahrnehmung / Hören zeigt. 

 Gemeinsam mit den Lehrkräften und den Eltern wird ein 
individueller Förderplan für das Kind erstellt.
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Sonderpädagogischer Dienst
Je nach Art, Umfang und Ausprägung der festgestellten 
Förderbedürfnisse kann die Hilfe für den/die Schüler/Schülerin 
ganz unterschiedlich aussehen:
•Umsetzung individueller Fördermaßnahmen im Unterricht und zu Hause
•Einführung spezieller Hilfsmittel oder Arbeitstechniken
•Anwendung des Nachteilsausgleichs
•Zusätzliche spezielle Fördermaßnahmen an der jeweiligen Schule
•Außerschulische Maßnahmen wie Logopädie etc.
•usw.
Der Sonderpädagogische Dienst hat in erster Linie beratende 
Funktion, eine Begleitung ist zeitlich eingeschränkt.
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Sonderschule

SonderschulenSonderschulen

Werkrealschule EKS
Ziel:  HS- o. WRS-Abschluss

Werkrealschule EKS
Ziel:  HS- o. WRS-Abschluss

Realschulen: 
Stegen, Heilbronn,
Realschulen: 

Stegen, Heilbronn, Förderschule:
Heilbronn, Calw
Förderschule:
Heilbronn, Calw

Gymnasien:
Stegen (Vollabitur),
Essen (Fachabitur),

Frankenthal (Fachabitur)

Gymnasien:
Stegen (Vollabitur),
Essen (Fachabitur),

Frankenthal (Fachabitur)

Berufskolleg
z.B.Gesundheit und Pflege

Winnenden

Berufskolleg
z.B.Gesundheit und Pflege

Winnenden

Berufsoberschule Technik
Frankenthal

Zuvor: Ausbildung

Berufsoberschule Technik
Frankenthal

Zuvor: Ausbildung

StudiumStudium StudiumStudium StudiumStudium



Die möglichen Abschlüsse an 
der EKS – eine Übersicht
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Abschluss an der EKS– und dann?
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Sonderberufsfachschulen
(Fachschulreife)
 Gewerblich-technisch (mit Schwerpunkt 

Elektro- oder Metalltechnik) oder
hauswirtschaftlich-pflegerisch in Winnenden

 Kaufmännisch in Neckargemünd

 In Frankenthal mit den Schwerpunkten: 
Technik (Holz- / Metalltechnik), 
Informationsverarbeitung und Medientechnik, 
Hauswirtschaft / Sozialwesen, Textiltechnik 
und Bekleidung 
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Hör-Sprachzentrum Neckargemünd 

 Voraussetzung ist der Hauptschulabschluss
 Abschluss: Mittlere Reife (Fachschulreife)
 Nach der Fachschulreife besteht die 

Möglichkeit, eine weiterführende Schule zu 
besuchen

 Besonderheit: Kooperation mit dem 
Kaufmännischen Berufskolleg in Heidelberg
(Julius-Springer-Schule)
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Hör-Sprachzentrum Neckargemünd 
Kaufmännische Sonder-Berufsfachschule

Neue Unterrichtsfächer:
 Volks- und Betriebswirtschaftslehre mit 

Rechnungswesen und Datenverarbeitung
 Textverarbeitung mit Büropraxis
 Übungsfirma

 Dauer: 3 Jahre (Verkürzung auf 2 Jahre bei guten 
Leistungen möglich)

 berufliche kaufmännische Grundbildung
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Hör-Sprachzentrum Neckargemünd
Brückenjahr

 Für Schülerinnen und Schüler mit HSA, die einen 
Ausbildungsplatz suchen

 Inhalte: Lernen (Unterricht)
Arbeiten (Praktika)
Wohnen (selbstständig werden)

 Intensive Vorbereitung der Praktika, Bewerbungen und 
Vorstellungsgesprächen

 Ziel ist die Unterzeichnung eines Ausbildungsvertrages 
nach einem Jahr



27.02.2013
N. Soerensen

Erich Kästner-Schule
Karlsruhe

12

Pfalzinstitut Frankenthal
Berufsfachschule 1
Schwerpunkte:
 Technik (Holztechnik, Metalltechnik)

 Informationsverarbeitung und Medientechnik

 Hauswirtschaft / Sozialwesen und

Ernährung und Gesundheit / Pflege

 Textiltechnik und Bekleidung

 Nach einem Jahr erfolgt die Entscheidung:
Berufsausbildung oder Besuch der Berufsfachschule 2
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Pfalzinstitut Frankenthal
Berufsfachschule  2
Voraussetzungen:
 Notendurchschnitt von 3,0 in der Berufsfachschule 1

 In zwei von den drei Hauptfächern (D, M, E) 
mindestens eine 3,0

 Der Besuch der Berufsfachschule 2 kann in 
bestimmten Ausbildungsberufen als erstes Jahr der 
Berufsausbildung angerechnet werden. 
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Paulinenpflege Winnenden 
Berufsfachschule
Erwerb der Fachschulreife in folgenden Bereichen:
 Hauswirtschaft und Ernährung

 Metalltechnik

 Elektrotechnik

 Dauer: 3 Jahre (Verkürzung auf 2 Jahre bei guten 
Leistungen möglich)
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Weitere Informationen unter:
 www.paulinenpflege-winnenden.de

 www.bbz.stegen.de

 www.lindenparkschule.de

 www.hsz-hdn.de

 www.pfalzinstitut-frankenthal.de


